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Schlussprüfung
AUTOMOBIL-FACHMANN/-FRAU
FACHRICHTUNG PERSONENWAGEN
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01.	 Welche Baugruppe ist Bestandteil der passiven Sicherheit?

�� Klimaanlage

�� Airbag 

�� ESP

�� Fahrzeugbeleuchtung

		  2

02.	 Welche Aussage zur Sicherheitskarosserie ist richtig?

�� Die Karosserie ist so aufgebaut, dass keine Deformationen möglich sind.

�� Sie hat grosse seitliche Knautschzonen.

�� Bei einem Unfall wird die kinetische Energie von den Knautschzonen umge-
wandelt.

�� Der Fahrgastraum soll sich bei einem Unfall verformen.

		  2

03.	 Nennen Sie den Fachausdruck für die Pos. 1 und 3!

	  
 
1  __________________________ 
 
3  __________________________ 	 1	

	 1	

Lösung

		  
 
		 Elektron 
 
		 Proton
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		  2

06.	 Beurteilen Sie die Aussagen mit «richtig» (R) oder «falsch» (F)! 

____   1 Maulweite

____ 10 Einpresstiefe

____   5 Felgendurchmesser

____   7 Höhe des Hump

05.	 Nennen Sie den Fachausdruck für diese Rahmenbauart!

________________________________ 		  1

04.	 Welche Aussage zur Reifendimension 195/60 R 15 88 H ist richtig?

�� Die Reifenbreite beträgt 195 mm und die Reifenhöhe 60 mm.

�� H ist der Tragfähigkeitsindex und 88 der Geschwindigkeitsindex.

�� Der Aussendurchmesser beträgt 15 Zoll und die Reifenbreite 195 mm.

�� Es ist ein Radialreifen mit einer Reifenhöhe von 60 % der Reifenbreite.

		  2

F

F

R

F

Leiterrahmen
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Kand. Nr. _______

08.	 Welche Federkennlinie gehört zu dieser Feder?	

		  2

F

s

F

s

F

s

F

s

07.	 Welche Aussage ist richtig?

�� Hydropneumatische Federn besitzen eine progressive Federkennlinie.

�� Die Federkraft von Drehstabfedern kann geschwindigkeitsabhängig verändert 
werden.

�� Zylindrische Schraubenfedern besitzen eine hohe Eigendämpfung.

�� Blattfedern tragen zur Verminderung der ungefederten Masse bei.

		  2
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10.	 Nennen Sie den Fachausdruck der Bauteile 1 und 2!

1 _____________________________________________________________

2 _____________________________________________________________

		  1

1

2

		  1

		  2

09.	 Welche Aussage ist richtig?

�� Dies ist ein Einrohr-Gasdruckdämpfer.

�� Er wird in horizontaler Lage verbaut.

�� Die kinetische Energie wird in Wärme umgewandelt.

�� Er nimmt die Fahrbahnunebenheiten auf.

		 Torsionsstab

		 Zahnstange
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11.	 Was bewirkt das Lenktrapez einer Achsschenkellenkung bei Kurvenfahrt? 

_______________________________________________________________

_______________________________________________________________

14.	 Der Unterdruckbremskraftverstärker …

�� verstärkt die Pedalkraft hydraulisch.

�� besitzt in Ruhestellung in beiden Kammern den gleichen Druck.

�� wird bei heutigen Fahrzeugen nicht mehr verwendet.

�� arbeitet bei einer Vollbremsung mit ungefähr 2 bar Druckunterschied.

		  2

12.	 Welche Aussage ist richtig?

	 Die Bremsflüssigkeit …

�� DOT 5.1 hat einen tieferen Siedepunkt als die DOT 4-Bremsflüssigkeit.

�� DOT 5.1 darf nicht mit DOT 4 vermischt werden.

�� erreicht mit zunehmender Alterung einen höheren Nasssiedepunkt.

�� ist hygroskopisch.

		  2

		  2

13.	 Beurteilen Sie die Aussagen mit «richtig» (R) oder «falsch» (F)!

	 Das Antiblockiersystem …

____ reduziert bei der Blockierneigung eines Rades den Bremsdruck.

____ ist ein elektronisch gesteuertes System, welches bei einer Notbremsung eine 
maximale Unterstützung durch den Bremskraftverstärker auslöst. 

____ gewährleistet bei einer Notbremsung eine gute Fahrzeugstabilität. 

____ wird nur zur Verkürzung des Bremsweges eingesetzt.

		  2

Unterschiedliches Einlenken der Räder

(Der Experte entscheidet)

R

F

R

F
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15.	 Berechnen Sie den Hydraulikdruck eines Geberzylinders in bar!  
 
Betätigungskraft am Pedal:		  180 N 

	 Übersetzungsverhältnis am Pedal:	 0,25  
Kolbendurchmesser:			   18 mm

(Resultat mit vollständigem Lösungsgang)

	 4	

F2 = F1 = 180 N = 720 N = 72 daN 
        i      0,25

A = π ∙ d2  
=  π ∙ (1,8 cm)2

 = 2,54 cm2 

          4                 4

p = F =    72 daN     = 28,3 bar 
      A     2,54 cm2

     
  _______
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17.	 Nennen Sie die Strecke Pos.-Nr. 6 mit dem Fachausdruck!

_________________________________________ 		  2

16.	 Welcher Winkel der Lenkgeometrie wird durch Pos.-Nr. 9 dargestellt?

__________________________________ 		  1Nachlauf

positiver Lenkrollradius
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18.	 Einrohrschwingungsdämpfer …

�� übernehmen Radführungskräfte.

�� besitzen einen Ausgleichsraum und eine mit Gas befüllte Druckkammer. 

�� werden der ungefederten Masse zugeordnet.

�� besitzen einen gasgefüllten Ausgleichsraum.

		  2

19.	 Nennen Sie den Fachausdruck für diese Bremszange!

	 _______________________________ 		  1Faustsattel / Schwimmsattel


